
Typenreihe HS ,163, HS 108

HS 539, HS369

ABSTIMMBARE VH F.S E N DE RWE IC H E N
für den gleichzeitigen Betrieb mehrerer FM - Sender on gemeinsomer Anlenne

Absiimmbore VHF-Senderwelche 3 x l0 kW

A) Weichen lür VHF-Sender milllerer und größerer Leistung

Allgemeines

VHF-Senderweichen ermöglichen den gleichzelligen Betrieb mehrerer VHF'Sender mii verschiedenen Frequenzen und
Progrommen on einer gemeinsomen Anlenne, so doß bei wesenilich kleinerem Aufwond und Plcizbedorf eine
höhere W rischofilichkeit und ein einfocher Aufbou der Sendeonloge erreichi wlrd.
Die von uns geferiigten obsl mmboren VHF-Senderweichen sind ous verlusiormen kooxio en Leiiungskreisen ouf-
gebout und zeichnen sich durch hohe Belriebsslcherhelt und e nfoche Bedienung ous. Jede elnem bestimmten Sender
zugeordnele Fi iereinheii beslehl ous einem Sperrkreis (bei Dreifochweichen 2 Sperrkreisen) und einem Kompen
solionskreis, sowie einem Leisiungs r.lnd Anpossungszeiger der Type NAK für die beiriebslrrdß ge Absiimmung der
einzelnen Krelse. Die eingebouien Meßgeröie ermögLichen neben einer eln{ochen und exokten Absiimmung der
Weiche die stdndige Konrroile von vorloufender und rückloufender Welle, Reflexionskoeflzieni und Fi ierdömpfung

iedes Zweiges. lm Bedorfsfo le können sie oußerdem noch Scholifunkiionen (d. i. Strohlungsüberwcchung und

Reflexionsobscholiung der Sender) übernehmen.

Ergönzung von Zweifoch- zu Dreiloch"Weichen

DieDreifochSenderwechen3xl0kWund3x3kWkönnenoucholsergönzungsföhigeZweifoch-Weichen2xl0kW
oder 2 x 3 kW gelieferl werden. Die spöiere Kornpleil erung konn ln solchen Föllen di.ekl, d. h. ohne Umbou der vor-
hondenen Teile und der bereits verlegten HF-Kobel erfo gen. Die Erwellerung von Zwelfoch-Senderweichen onderer
Ausführung ist mitiels der VHF Zusoizweiche 20 - l0 kW Type HS 289 möglich.
Umscholteinrichtungen für Weichen können in geeigneter Ausführung zu den obenstehenden Gerötetypen geliefert
werden (Nöheres ouf Anfroge).
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Abstimmbore VllF-Senderwe che ? x 3 kW Abstlrrmbore VHF-Senderweiche 3 x 3 kW

Absilmmbcre VHF-Senderwelche 2 x l0 kW



HS 108
HS t63
HS 369
Hs 539

B) Weidren lür VHF-Sender kleiner leistung

Die Erweiterung unseres Ferligungsprogrommes durch eine Typenreihe von VHF-Weichen tür Sender kleiner Leistung

enlspricht der gesteigerten Zohl von Bedorfsfcillen, in welchen ouch bei Stotionen mit engerem Versorgungskreis

erwünscht ist, den Simultonbetrieb mehrerer Sender on einer Anlenne mit geringstmöglichem Aufwond durchführen

zu können,

Der im ollgemeinen üblichen Leistungssiufung der Sender gemöß liefern wir die Zwelfoch- und Dreifochweichen Iür

Eingongsleislungen von ie 50W bzw. ie 300W. Die in der nochfolgenden Tobelle oufgeführten Weichentypen

bestehen ous einei der Senderzohl entsprechenden Anzohl von zweigliederigen Bondpössen.

Die Bedienung der Weichen ist denkbor einloch. Jeder Filterkreis trdgt eine noch Durchloßfrequenzen sorgföllig
geeichte Skolo, welche eine brouchbore Vorobstimmung der Weiche gestottet. Die Feinobstimmung konn mit Hilfe

eines einzigen lrogboren Anpossungszeigers ousgeführt werden. Bei der Grundousrüstung von Sendestotionen ist ein

solches Meßgeröt oft schorr vorhonden; um bei dieser Leistungsgröße enlbehrlichen Aufwond zu vermeiden, wurde

bei den VHF-Senderweichen kleiner Leistung bewußt ouf den Einbou von Anpossungszeigern verzichtet.

Abslimmbore VHF-Senderweiche 3 x 50 W Type HS 369 005
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HS 108
HS 163
HS 369
HS 539

Eigcn:choflen der verrdriedenen Typcn

(Weifere Typen, insbesondere für obweichende Frequenzbereiche und Modulotionsorten ouf Anfroge,)

Typ" HS s39/00s HS 539/03 HS 369/005 HS 369/03

Eingongsleistung 2x50W

Wellenwiderstond,

Eingönge und Ausgong 60 ol

Anschlüsse,

Eingdnge und Ausgong Dezifix B

Frequenzbereich 87,5...l00MHz

Kleinster zulössiger Frequenzobslond

der Sender 2MHz

2x300W

60 01)

Dezifix B

87,5...100MH2

2 MHz

< 0,8 db

3x50W

60 f,1)

Dezifix B

< 1,5 db

>25db
> 35 db

2 MHz

< r,5 db

>25db >25db
>35db >35db

noch geeichfen Skolen

miliels trogboren Leislungs- und Anpossungszeigers Type NAK
(geeignete Ausführungsorten BN 26032, BN 26042)

372 mm

520 mm

385 mm

co.22kg

HS 617/2

644 nm
520 mm

440 mm

co. 40 kg

HS 627/2

372 mm

520 mm

385 mm

co. 30 kg

HS 617l3

3x300W

60 f)1)

Deziflx B

2 MHz

< 0,8 db

>25db
>35db

644 mm

520 mm

4,10 mm

co. 60 kg

HS 62713

Durchloßdömpfungr)

Sperrddmpfung

bei -l f :2 MHz

bei I f :3,6MHz

Grobobstimmung

Feinobstimmung

Abmessungen

(Einschubgeröt)

Höhe

Breite

Tiefe

Gewicht

Possender Stohlblechkostens)

l) Auf Wunsch können die VHF-Scnderwei.hen ou.h für 50 Ohm gelieferl werden.

2) Die ongesebenen Werte bez;ehe. sidr ouf die Trdse.freque.r. Die Durchloßbreile isl fü. Rondfunkhodulorion mil einem Spil2€nhub von 75 kHz

3l Auf Wunsch lieferbor.

N 127



HS
HS
HS
HS

t08
163
369
s39

ABSTIMMBARE VHF-SENDERWEICHEN

C) VHF-Sende-Emplongsweichen

Die Mö9 lchkeit des gleichzeiiigen Betriebes von Sender und Empfonger on einer gemeinsomen Anienne wird hdufig

be Richtfunk Reloissirecken ongesirebl, z. B. um den Gewinn eine. ous zusommengescholteten Dipolfeldern bestehen

den Anlenne nicht durch Aufieilung in Sendergrr'Jppen und Empfongsgruppen beeiniröchiigen zu müssen.

Wir sind ln der Loge, für die meislen derorlgen Fölle Sende-Empfongsweichen zu lefern. Wegen der Monnigfoliig-
keii und oussch oggebenden Bedeutung der technlschen Anforderungen sowohl hinsichtlich Frequenzbereich o s ouch

Lelslungssiufung, Absiond der Belrlebsfrequenzen, Modu olion elc. billen w r im Bedorfsfolle um Angobe der tech

nischen E nzelhe len, urn e ne geeignele Weichentype in Vorsch og bringen zu können.

A s Beispiel eines serienmößig lieferboren Geröies isi nochsiehend eine obslimmbore VHF-Sende-Empfongsweiche

Type HS409 für Mehrkonol'TF'Betrleb m Bereich 235...300MH2, mox. Sendeleislung 2kW obgebildet. Weitere

Einze helten ouf Anlroge.

Abstirnmbore VHF Sende Empfongsweiche Type HS 409

Frequenzbereich 235. . .300 MHz, mox. Sendeleistung 2 kW

Anderungen, inrbe!ondere iol.ie, di€ du,cll den re.hni!d!en F.,r!.h,ill bedinsl rind, vorbeholren!

ROHDT&S(HWARZ.EMÜNCHENS,MiJHIDORISTRASSEI5.TII,IPH.40I9EI .TTIEGR.ROHDESCHWARZ
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